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Reitsport mit Tradition 
 

COVID19 – Präventivkonzept 
gemäß Covid19 Öffnungsverordnung 

für das CSN-B* von 17. Bis 19.09.2021 
geschlossen für Spitzen- und Leistungssportler gemäß Vorgabe des österr. Pferdesportverbandes 

(OEPS) in Abstimmung mit dem Sportministerium 

 
Dieses Präventionskonzept wurde auf Grundlage der Verordnung des Bundesministers für 

Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz betreffend die Öffnungsschritte in 

Bezug auf die COVID-19-Pandemie erstellt. 

 
Jede Person betritt die Sportanlage am Zizeler auf eigene Gefahr und ist sich den Risiken 

einer erhöhten Übertragbarkeit des Virus, insbesondere bei Sportausübung, bewusst. Bei 

Kindern und Jugendlichen haben die Erziehungsberechtigten das Risiko abzuwägen und über 

die Anwesenheit und Teilnahme bei Sporteinheiten bzw. -veranstaltungen ihrer Kinder zu 

entscheiden. Jede/r am Trainings- und Spielbetrieb Beteiligte ist auch selbst dafür 

verantwortlich, sich über die aktuellen Sicherheitsmaßnahmen und Verhaltensregeln auf dem 

Laufenden zu halten! 

Im Wesentlichen werden in diesem Konzept zum eigenen und zum Schutz unserer 

Mitmenschen folgende Punkte berücksichtigt: 

 3-G-Regel (getestet, genesen, geimpft) 

 Einhalten der Hygieneregeln als Selbstschutz 

 

Die Gesundheit hat weiterhin oberste Priorität. Aufgrund dessen und der Tatsache, dass ein 

geordneter Turnierbetrieb nur möglich ist, wenn die Infektionsfälle so niedrig wie irgendwie 

möglich gehalten werden, ersuchen wir alle SportstättenbenützerInnen (Aktive, 

FunktionärInnen, Zuschauer, Gäste, ...) um Solidarität bei der Umsetzung der Vorgaben. 

 
1. ALLGEMEINE ANGABEN 
 
1.1. zur Veranstaltung 

1.1.1. Veranstaltungsbezeichnung:   CSN-B* Dornbirn 
 
1.1.2. Datum der Veranstaltungen:    

Anreise: 16.09.2021 13:00 – 20:00 Uhr 
Tag 1: 17.09.2021 7:30 – 20:00 Uhr 
Tag 2: 18.09.2021 7:30 – 20:00 Uhr 
Tag 3: 19.09.2021 7:30 – 20:00 Uhr 
 

1.1.3. Ort der Veranstaltungen:  „Zizeler“ an der Furt / Dornbirn 
Höchsterstraße 118 – gegenüber 
Tennisplatz 
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1.2. zum COVID-19-Präventionskonzept 
1.2.1. Konzeptersteller für Rückfragen: 

 Dr. Stephan Rhomberg 
 E-Mail: rhomberg@fussenegger.com 
 Tel.: +43 699 17300275 
 

1.2.2. Erstellungsdatum: 06. August 2021 
 
2. VERANTWORTLICHKEITEN 
 
2.1. COVID-19-Beauftragter: 
2.1.1. Name des COVID-19-Beauftragten:  Laura Blum  
2.1.2. Anschrift des COVID-19-Beauftragten: Kehlerstraße 87, 6850 Dornbirn 
2.1.3. Erreichbarkeit (Tel, E-Mail):   0664/88602610 laura.blum@tipkom.com 
 
Der COVID-19-Beauftragte hat folgende Aufgaben: 

 Umsetzung, Kontrolle und Dokumentation der Maßnahmen des COVID-19 
Präventionskonzeptes 

 Ansprechperson für die Umsetzung der Maßnahmen innerhalb des Vereines 
gegenüber den Mitgliedern und Teilnehmern 

 Ansprechpartner für Behörden im Kontaktpersonenmanagement 

 Schulung gemäß Kapitel 6.3.3 dieses Präventionskonzeptes 
 
2.2. Veranstalter 
2.2.1. Name des Veranstalters: Campagnereitervereinigung Dornbirn 
2.2.2. Anschrift des Veranstalters: Höchsterstrasse 100, 6850 Dornbirn 
 ZVR 990185128 
2.2.3. Erreichbarkeit (Tel, E-Mail): +43 699 17300275 

 rhomberg@fussenegger.com  
2.2.4. Verantwortlicher vor Ort (Handy, E-Mail): +43 699 17300275 

 rhomberg@fussenegger.com  
 
2.3. Betreiber eines Veranstaltungsortes 
2.3.1. Name des Betreibers:    Campagnereitervereinigung Dornbirn 
2.3.2. Anschrift des Betreibers:   Höchsterstrasse 100, 6850 Dornbirn 
2.3.3. Anschrift des Veranstaltungsortes:  Höchsterstraße 118 – gegenüber 

 „Zizeler“ an der Furt / Dornbirn 
 
2.3.4. Erreichbarkeit (Tel, E-Mail): +43 699 17300275 

 rhomberg@fussenegger.com  
 

2.3.5. Verantwortlicher vor Ort (Handy, E-Mail): Dr. Stephan Rhomberg 
 +43 699 17300275 

 rhomberg@fussenegger.com  
2.4. Zuständige Behörde     
2.4.1. Bezeichnung der zuständigen Behörde:  BH Dornbirn 
2.4.2. Anschrift der zuständigen Behörde:  Klaudiastraße 2, 6850 Dornbirn  
2.4.3. Erreichbarkeiten (Tel, E-Mail):   bhdornbirn@vorarlberg.at 

mailto:bhdornbirn@vorarlberg.at
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3. DIE VERANSTALTUNG 
 
3.1. Beschreibung der Veranstaltung 
Das CSN-B* Dornbirn ist ein nationales Springturnier bis zur Klasse S mit Gastreitern aus 
der Schweiz und Deutschland. Im Zuge des Turnieres werden die Vorarlberger 
Landesmeisterschaften ausgetragen. Die gesamte Veranstaltung gliedert sich in 4 Teile, 
jeder Tag ist gesondert als Veranstaltung anzusehen, da sämtliche Besucher und Personen 
das Gelände verlassen und sich am nächsten Tag wieder neu registrieren müssen. Alle 
Aktivitäten finden im Außenbereich statt. Es werden ca. 150 ReiterInnen an der 
Veranstaltung teilnehmen. Hinzu kommen Funktionäre, die für die Durchführung unbedingt 
erforderlich sind (Richterkollegium, Schreiber, Platzpflege, Sprecher, usw.). Die 
TeilnehmerInnen müssen den Spitzensportkriterien des österr. Pferdesportverbandes 
(OEPS) entsprechen und dem Zufolge eine Mindestqualifikation von Lizenzstufe 1 oder eine 
entsprechende Startkarte besitzen. 
 
3.2. Veranstaltungen: 
 
Donnerstag 16.09.2021 
Ca. 13:00 – 20:00 Uhr 

Anmeldung, Registrierung und Unterweisung der Teilnehmer bei der Einfahrt. Die 
Teilnehmer haben sich zu registrieren und erhalten Teilnehmerbänder! 

 
Freitag 17.09.2021 
Ca. 7:30 – 20:00 Uhr 
Springbewerbe der Klasse A bis Klasse S 
 
Samstag 18.09.2021 
Ca. 7:30 – 20:00 Uhr 
Springbewerbe der Klasse A bis Klasse S 
 
Sonntag 19.09.2021 
Ca. 7:30 – 20:00 Uhr 
Springbewerbe der Klasse A bis Klasse S 
Abreise der Teilnehmer 

 
Der Zutritt ist ausschließlich Personen mit dem Nachweis einer geringen 
epidemiologischen Gefahr (Impf- oder Testnachweis oder Genesenenstatus / 3-G-
Nachweis) erlaubt. Ist kein Nachweis verfügbar, können Vorort-Tests bei Bedarf zur 
Verfügung gestellt werden. Da sämtliche Personen das Gelände nach jedem Tag 
verlassen, ist jeder Tag als eigene Veranstaltung anzusehen. 

 
3.3. Personenanzahlen pro Veranstaltung / Tag 
3.3.1.   Anzahl mitwirkender Personen  
3.3.1.1.  Mitarbeiter, Kommission    20 Personen 
3.3.1.2.  Teilnehmer       150 Personen 

 
3.3.2.   Begleitpersonen  

Pro Teilnehmer sind max. zwei Personen als Begleitung (Helfer, 
Trainer) zugelassen! Diese müssen sich ebenfalls registrieren. 

3.3.2.1.  Anzahl erwarteter Besucher 
200 
Für die Besucher stehen ausreichend Sitzplätze zur Verfügung. 

 
3.4. Teilnehmerverhalten 
3.4.1.   Beschreibung der Zusammensetzung der Teilnehmer 
3.4.1.1. Alter: Die Teilnehmerzusammensetzung ist gemischt. 
3.4.1.2. keine besondere COVID-19-Risikogruppen. 
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Personen mit Krankheitssymptomen werden angehalten der Veranstaltung fern 
zu bleiben. Besucher/innen auch mit nur geringen Krankheitssymptomen dürfen 
das Veranstaltungsgelände NICHT betreten! 
Alle TeilnehmerInnen und Funktionäre müssen beim Eintreffen in der Anlage 
einen bestätigten negativen Corona-Schnelltest vorlegen der nicht älter als 48 
Stunden ist.  

3.4.1.3.  Beschreibung des erwarteten Besucherverhaltens anhand bestehender 
Vorerfahrungen und damit einhergehender potenzieller COVID-19 Risiken 
Aufgrund der Erfahrungen bestehen keine besonderen Risiken. Siehe 
beiliegender Risikocheck im Anhang. Jeder Tag ist wird als separate 
Veranstaltung gehandhabt. Alle Besucher verlassen das Gelände und müssen 
sich am nächsten Tag neu registrieren. 
 
 

4. DARSTELLUNG DER INFRASTRUKTURELLEN IST-SITUATION 
 
4.1. Veranstaltungsflächen, Flächennutzung und –gestaltung 
 
Parkplatz: Besucherparkplatz ist gegenüber der Anlage auf den Wiesen beim Holzplatz. 

Das Fassungsvermögen ist ausreichend (1 Hektar). 
Zugang: Der Zugang zum Veranstaltungsgelände erfolgt über den einzigen Zugang „an 

der Furt“ bei dem auch sofort die Registrierung stattfindet!  
 
4.2. Gastronomie 
 
Es gibt ein Wirtschaftszelt mit dazugehörigen Sitzplätzen zum Verzehr der Speisen. Die 
Ausgabe der Speisen erfolgt durch das Personal, kein Buffet. Es handelt sich dabei um eine 
Einbahnregelung mit Hinweisen zur Abstandhaltung. Die Gastronomie wird von 
Vereinsmitgliedern mit entsprechendem Fachwissen unter Einhaltung der Vorgaben der 
Verordnung der Gastronomie betrieben. 
 
Räumliche Maßnahmen zur Einhaltung der Hygienemaßnahmen wie zum Beispiel weitläufige 
Platzierung von Tischen sind gesetzt. Die regelmäßige Desinfektion von Gegenstände die zum 
Gebrauch von mehreren Personen bestimmt sind ist gewährleistet. Vor dem bzw. im Gastraum 
bestehen ausreichend Desinfektionsgelegenheiten. 
 
Die Konsumation erfolgt ausschließlich an Sitzplätzen, die laufende Desinfektion an den 
Verabreichungsplätzen ist gewährleistet (Reinigung des Tisches nach jeder Besuchergruppe). 
 
Zusätzlich zum Wirtschaftszelt besteht eine weitere Getränketheke zur Vermeidung von 
Staubildung im Gastronomiebereich. 
 
4.3. Sanitäranlagen 
 
Die Sanitäranlagen befinden sich im Eingangsbereich, es besteht ein ausreichend großer 
Wartebereich Außen. Das Verhältnis zwischen verfügbaren Sanitäreinrichtungen und 
erwartetem Benutzeraufkommen lässt keine Wartezeiten erwarten. Die verwendeten 
Hygienemittel sind handelsübliche Reinigungs- und Desinfektionsmittel. 
 
Anzahl: Herren  3 WC-Kabinen      
    1 Handwaschbecken  
  Damen 3 WC-Kabinen   

1 Handwaschbecken  
 

Die Handwaschbecken sind mit Seifenspendern und Einweg-Papiertüchern ausgestattet. Die 
WC-Anlagen werden durch das Reinigungspersonal laufend gereinigt und die 
Verbrauchsmaterialien nachgefüllt. 
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4.4. Abfallbehältnisse 
 
Abfallbehältnisse sind in ausreichender Anzahl gut ersichtlich am Veranstaltungsgelände 
aufgestellt. 
 
5. RISIKOANALYSE 
 
Die Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass bei dieser Veranstaltung aufgrund der 
Zusammensetzung und Eigenverantwortung der Teilnehmer und Besucher zu keiner Phase 
der Veranstaltung mit einem erhöhten Risikopotential im Hinblick auf COVID19 zu rechnen ist. 
 
Dies belegt auch der beiliegende Risikocheck für Veranstaltungen. Anlage 3 
Im Gegensatz zur Vergangenheit finden keine Abendveranstaltungen (Flutlichtspringen, 
Ridersparty) statt. 
 
6. MASSNAHMENPLANUNG 
 
6.1. Personenlenkung und -steuerung 
Maßnahmen, die dazu dienen den anwesenden Personen die Einhaltung des erforderlichen 
Mindestabstandes durch Planung von Abläufen sowie Lenkungsmaßnahmen zu ermöglichen. 
 
6.1.1. An- und Abfahrt/An- und Abreise 
Die Anfahrt/Anreise erfolgt mit privaten Pkw’s individuell und somit ist nicht mit erhöhten 
Besucherfrequenzen zu rechnen. Das Veranstaltungsgelände ist nach jedem Tag leer, 
dadurch wird eine Vermischung der Besucher zwischen den Veranstaltungen vermieden. 
 
6.1.2. Einlass 
Im Einlassbereich ist ein großzügiger Wartebereich vorhanden. Die Besucher werden durch 
Hinweistafeln auf die einzuhaltenden Abstände hingewiesen und von den Mitarbeitern dazu 
angehalten. Für die Registrierung und Kontrolle der 3-G-Nachweise wird ausreichend 
Personal bereitgestellt. Durch das zeitversetzte Eintreffen der Teilnehmer werden keine 
großen Staubildungen erwartet 
 
6.1.3 Einbahnregelungen 
Sowohl im Gastronomiebereich als auch in den Stallungen sind Einbahnregelungen um 
Personenansammlungen zu vermeiden vorgesehen. Ein- und Ausgänge sind ausreichend 
gekennzeichnet. 
 
6.2. Hygienemaßnahmen am Veranstaltungsgelände 
 
Als oberstes Prinzip gilt, sollte sich jemand krank fühlen, ist der Sportstätte unbedingt 

fernzubleiben. Insbesondere wenn einer der folgenden Symptome ohne plausiblen Grund (z.B. 

Allergie, eine andere bestätigte Diagnose) auftritt, empfiehlt es sich zudem die Hausärztin/den 

Hausarzt oder die telefonische Gesundheitsberatung 1450 zu kontaktieren. 

 

Gesundheitscheckliste 

 Fieber / Husten / Halsschmerzen / Kurzatmigkeit 

 Plötzlicher Verlust oder starke Veränderung des Geschmacks- oder Geruchssinns 

 Durchfall / Übelkeit oder Erbrechen 

 Bauchschmerzen 

 Bindehautentzündung/gerötete oder juckende Augen 

 
6.3. Verhaltensregeln und spezifische Hygienemaßnahmen 
 
6.3.1. Allgemeine Angaben 
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 Bitte waschen Sie sich die Hände bei Ankunft in der Sportstätte bzw. benutzen Sie 

unsere Desinfektionsständer.  

 Um Ansammlungen vor und in der Sportstätte zu vermeiden, bitten wir um pünktliche 

An- und Abreise. 

 Wir verzichten auf Handschlag bzw. Abklatschen zur Begrüßung und Verabschiedung. 

 Jede Person, die länger als 15 Minuten an der Sportstätte verweilt, hat sich in die Liste 

für das Contact Tracing (Name, Telefonnummer) einzutragen. Dabei ist die 

Konformität des Datenschutzes zu beachten. Listen liegen bei den Eingängen auf. 

 
6.3.2. Hygiene- und Reinigungsplan für Infrastruktur und Material 

 Die Desinfektion der Hände bzw. Händewaschen bei der Ankunft in der Sportstätte, 

vor der Heimreise und bei Ankunft zuhause ist ratsam.  

 Mehrmals täglich werden Schlüsselstellen, wie Griffe, Bänke o.ä. desinfiziert. 

 
 
6.3.3. Schulungen 

Die Einweisung der Mitglieder erfolgt durch den COVID19-Beauftragten.  
Die Mitarbeiter sind vor Beginn der Veranstaltung über COVID-19-relevante 
Fragestellungen zu unterrichten.  
Dazu zählen Symptome, Maßnahmen zum notwendigen Eigenschutz und 
Fremdschutz (siehe dazu https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-
Coronavirus/), erforderliche Hygieneregelungen, Vorgehen beim Auftreten von 
Symptomen bzw. beim Verdachtsfall. Die Unterweisung aller Helfer und Mitglieder ist 
nachweislich durch Unterschrift zu dokumentieren. 
Teilnehmer auch mit nur geringen Krankheitssymptomen dürfen das 
Veranstaltungsgelände NICHT betreten! 

 
Ein externer Sicherheitsdienst überwacht die Einhaltung der angeführten Maßnahmen 
und kann im Falle von Nichteinhaltung in Absprache mit dem Covid-19 Beauftragten 
Anlagenverweise aussprechen! 

 
6.4 Kommunikation und Information 

Die Teilnehmer und Besucher werden bereits im Vorfeld über die Veranstaltungshomepage 
www.crvd.at auf die einzuhaltenden Hygienemaßnahmen hingewiesen. An den Eingängen, 
in der Meldestelle und im Gastronomiebereich werden die Teilnehmer und Besucher durch 
COVID19-Informationstafeln (siehe Anhang) informiert. 
 
6.5 Regelungen zum Verhalten beim Auftreten einer SAWRS-CoV-2-Infektion 

SportlerInnen, Trainerinnen oder BetreuerInnen, in deren Umfeld ein positiver COVID-19 Fall 

aufgetreten ist, haben dies unverzüglich dem Verein zu melden und die weitere 

Vorgangsweise abzusprechen. Dies ist auch erforderlich, wenn sie selbst keine Symptome 

aufweisen. Zudem sind diese Vorkommnisse als reine Informationsmaßnahme dem Verein 

unter rhomberg@fussenegger.com zu melden. 

 

SportlerInnen, TrainerInnen oder BetreuerInnen, die positiv auf COVID-19 getestet wurden 

oder den Verdacht haben am Virus erkrankt zu sein, haben dies unverzüglich dem Verein zu 

melden. 

 

Was ist bei einem COVID-19-Verdachtsfall im Verein zu tun?  

1. Der Verein informiert die örtlich zuständige Gesundheitsbehörde (BH, Magistrat, 

Amtsarzt, 1450). 

https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/
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2. Sollte sich die Person am Sportgelände befinden, muss sie unverzüglich nachhause 

geschickt werden bzw. bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten informiert 

werden. 

3. Weitere Schritte werden von der örtlich zuständigen Gesundheitsbehörde / Amtsarzt 

verfügt. Testungen und ähnliche Maßnahmen erfolgen auf Anweisung der 

Gesundheitsbehörde. Der Verein hat die Umsetzung der Maßnahmen zu unterstützen.  

4. Dokumentation durch den Verein, welche Personen Kontakt zur betroffenen Person 

hatten sowie Art des Kontaktes (z. B. mit Hilfe von Teilnehmerlisten). 

5. Sollte ein Erkrankungsfall bestätigt werden, erfolgen weitere Maßnahmen (z.B. 

Desinfektion der Sportstätte) entsprechend den Anweisungen der örtlich zuständigen 

Gesundheitsbehörde.  

 

Um im Anlassfall entsprechend geordnet vorgehen zu können, müssen die Kontaktdaten aller 

TeilnehmerInnen bzw. der Erziehungsberechtigen zur Verfügung stehen und die Teilnahme 

an Trainingseinheiten oder anderen Sportveranstaltungen dokumentiert werden (z.B. durch 

Teilnehmerlisten). 

 
6.6. Personendatenverarbeitung 
 
6.6.1. Maßnahmen zur Erhebung von Personendaten 
Die Personendaten der Teilnehmer werden bei der Registrierung bei der Einfahrt durch 
Teilnehmerlisten erfasst. Zudem sind die Kontaktdaten im zentralen Melderegister enthalten. 
 
6.6.2. Maßnahmen zur Aufbewahrung und Löschung von Personendaten 
Die Teilnehmerlisten werden 28 Tage aufbewahrt, anschließend vernichtet. 
Die Löschung der Personendaten erfolgt durch Schreddern der Teilnehmerlisten. 
 
6.7 Informationsmaßnahmen 
Die Schulungsmaßnahmen der Mitarbeiter werden durch Unterschriften dokumentiert. Die 
Informationsaushänge für die Teilnehmer und Besucher werden fotodokumentiert.  
 
 
 
 
7. ANHÄNGE 
 
7.1. Pläne 
7.1.1.  Geländeplan 
 
7.2. Aushänge 
7.2.1. Hygienemaßnahmen 
 

7.3 Risikocheck 
 
7.4 Registrierungsblatt 
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Geländeplan 
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HYGIENEMASSNAHMEN 

 

Folgende COVID-19 Maßnahmen und Verhaltensregeln sind unbedingt einzuhalten: 

 

• Beim Eintreffen der Teilnehmer/innen gilt die 3G Regel – getestet – geimpft – 

genesen 

 

• Der Test muss offiziell sein und darf nicht älter als 48h alt sein 

(Gastronomieregel) 

 

• Teilnehmer/innen auch mit nur geringen Krankheitssymptomen erhalten 

keinen Zutritt! 

 

 Waschen Sie Ihre Hände in regelmäßigen Abständen oder desinfizieren Sie 

diese mit den zur Verfügung gestellten Desinfektionsmitteln! 

 

• Das Händeschütteln ist gänzlich zu unterlassen und die Hände sind 

weitestgehend aus dem Gesicht fernzuhalten! 

 

• Das Berühren von Türgriffen und Handläufen ist zu vermeiden! 

 

• Husten oder Niesen Sie in die Ellenbeuge oder in ein Einwegtaschentuch und 

entsorgen Sie dieses! 

 

• Alle Teilnehmer müssen sich in der eigens eingerichteten Registrierstelle 

unter Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorgaben  registrieren! 

 

• Den Anweisungen des Veranstalters und des Ordnerdienstes ist unbedingt 

Folge zu leisten! 

 

• Bei Nichtbeachtung behält sich der Veranstalter vor, von seinem Hausrecht 

Gebrauch zu machen! 
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Risikocheck 
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Registrierungsliste 

 

 


